
Fazit: Abhängig von der Zusammensetzung und der Lagerungstemperatur wurden für Oxycodon-Metamizol-Mischungen 
folgende Zeiträume ermittelt, in denen der Gehalt beider Komponenten über 90 % (pharmazeutisch stabil) und über 80 % (für 
den Organismus spürbare Änderung des analgetischen Effekts) ist. Der Metamizol-Ausgangsgehalt in den untersuchten 
Mischungen (Summe aus Metamizol und dem aktiven Hydrolyseprodukt) war zwischen 83,0 und 66,7 mg·ml-1. 
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Opioid-Metamizol-Mischungen werden in der onkologischen und palliativen Schmerztherapie erfolgreich eingesetzt [1]. Proble-
matisch ist der Anwendungszeitraum in PCA-Pumpen von bis zu 3 Wochen bei Temperaturen um 32 °C. Laut Fachinformation 
darf Metamizol nicht mit anderen Arzneistoffen gemischt werden [2]. In der Literatur sind wenige Daten zur Stabilität dieser 
Mischungen zu finden [3]. Um die für die Arzneimittelsicherheit notwendige pharmazeutische Qualität zu gewährleisten, sind 
Angaben über Lagerung und Haltbarkeit dieser Reservoire unerlässlich. Im Anschluss an die Untersuchungen von Morphin-
bzw. Hydromorphon-Metamizol-Mischungen [4] werden nun Stabilitätsdaten von Oxycodon-Metamizol-Mischungen vorgestellt.

Oxycodon-Metamizol in PCA-
Pumpen - Kompatibel?
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Abbau von Oxycodon in Mischungen mit Metamizol, 37 °C
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Material und Methoden:
Substanzen: Oxycodon-Hydrochlorid (Johnson Matthey), Novalgin® Amp 2,5g/ 5ml (Sanofi-Aventis), 
Isotone Kochsalzlösung (Braun); Aqua ad injectabilia (Destillation); Beutel: Walkmed Reservoire
aseptische Herstellung, Lagerung unter definierten Bedingungen, aseptische Probennahme
HPLC-Methode: Knauer HPLC mit DAD Detektor; Säule: MN CC125/4 Nucleodur 100-5C18
Flow: 1ml/min; Stufengradient (7 min): Phosphorsäure 0,085%/ Acetonitril; Acetonitril 4% - 2,5 min auf 10%
Dank: AMGEN für die finanzielle Unterstützung, Mundipharma für die Verunreinigungen nach PhEur und 
Stumpp Medizintechnik GmbH für die Walkmed-Reservoire


